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Wir laden ein zu einer Kooperationsveranstaltung mi t dem Frauencafé ACHTBAR: 
Sa., 12. Juli 2014, 20 Uhr 
Lesung mit Sandra Wöhe aus ihrem neuen Buch "Fünf J ahre danach" 
Frauencafé ACHTBAR, Weberstr. 8, Tübingen 
 

 
Fünf Jahre danach  
Sandra Wöhe   
9,90 
2014 - Konkursbuchverlag , 288 S. 
Auch als E-BOOK erhältlich.  
Urlaub! Ein sonniger Tag. Beate verbringt ihn in einem italienischen Straßencafé. Iljana sitzt mit ihr 
dort. Sie plaudern, der Tag verrinnt, andere kommen hinzu. Iljana möchte Beate überreden, ein 
Buch zu schreiben. Ein Buch über ihre Erfahrungen mit Krebs. Fünf Jahre danach. Beate gilt als 
geheilt. Iljana hatte vor zwei Jahren eine Diagnose. Doch Beate weigert sich, dieses Buch zu 
schreiben. Im Verlauf dieses Tages im Café erzählt sie viel, hängt ihren Gedanken nach - und das 
Buch schreibt sich von selbst. 
Dieser Roman erzählt in leichtfüßiger Dialogform von der Zeit mit Krebs, auch davon, wie schwer 
es fällt, sich zu erinnern. Lebensnah und realistisch werden Erfahrungen, Ängste, Gefühle 
offengelegt, von der Zeit der Diagnose über die Therapie bis in die Gegenwart. Die Angst sitzt 
noch immer mit am Tisch. 
Nebenher erfährt man auch viel von den Liebesgeschichten der beiden Hauptprotagonistinnen, 
und von Lebenslust und Lebensmut, und davon, wie ihre jeweiligen Partnerinnen mit der Krankheit 
umgehen. Ijana, die in fester Beziehung lebt, Beate, die immer viele Affären hatte. 
Dieser Dialogroman kann auch als Sachbuch gelesen werden. Das Thema Krebs wird auf ehrliche 
Weise intensiv angegangen. 
 

 
Sandra Wöhe  kam als Tochter einer asiatisch-europäischen Familie in den Niederlanden zur Welt. Nach 
einer Zwischenstation in Deutschland lebt sie seit 1982 in Zürich. Ihrem Debütroman «Lass mich deine Pizza 
sein» ließ Sandra Wöhe den erotischen Bestseller «Giraffe im Nadelöhr» folgen, danach  «Die 
indonesischen Schwestern», die Integration, Akzeptanz und Alltag zum Thema haben. 
Sandra Wöhe bezeichnet sich auf ihrer Homepage selb st als Autorin für Frauen- und 
Lesbenliteratur. 
http://www.sandrawoehe.ch/  



 
Der Regenbogen-Faktor  
Jens Schadendorf   
19,99 
2014 - Redline Wirtschaftsverlag , 192 S. 
Schwule und Lesben: Lange waren sie ausgegrenzt, wurden belächelt und verachtet. Sie waren 
verbunden mit Klischees wie abgespreizter kleiner Finger oder Mannweib, im besten Fall noch 
zuständig für das Schöne und die Kunst. Vorurteile? Gewiss. Und in weiten Teilen längst überholt. 
Der Regenbogen-Faktor zeigt erstmals die dynamische Rolle von Homosexuellen und die mit 
ihnen verknüpften Bereicherungen der Vielfalt in Unternehmen und Gesellschaft in Firmen wie 
Allianz, IBM, Commerzbank, Freshfields, Deutsche Post, McKinsey oder White & Case, in 
Berufsverbänden, Netzwerken oder bei der Bundeswehr, auf Karrieremessen, in der Ausbildung 
oder in queeren Fußball-Fanclubs. 
Der Weg zu vollständiger Normalität und echter Chancengleichheit ist noch weit. Schon heute aber 
sind viele Schwule und Lesben keine verletzlichen Außenseiter mehr. Sie sind dynamische Helden 
des Alltags, die die Welt verbessern wollen und gegen Widerstände viel bewegen. 
Sie sind neue Vorbilder. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 
 
 

 
Unter dem Marulabaum  
Claudia Lütje   
15,90 
2014 - Elles , 240 S. 
In einem Reservat in Südafrika leitet Lisa Adler eine kleine Farm mit Gästelodge. Ihre Welt aus 
Tieren und Natur wird von leidenschaftlichen Gefühlen durcheinandergewirbelt, als Angela Wagner 
für ein paar Tage ihr Gast ist. Sie kommen sich näher, doch richtig funkt es, als Angela gepflegt 
werden muss, weil sie bei einem Reitausflug vom Pferd abgeworfen wurde. 
Die Entscheidung, bei Lisa in Südafrika zu bleiben, hat Angela schnell gefällt, doch kann sie ihr 
Leben in Deutschland einfach aufgeben? Und ist das Leben auf der Farm im Alltag wirklich so 
romantisch, wie es im Urlaub scheint? 
Auch als E-BOOK erhältlich. 
 
 



 
Die neuen Frauen - Revolution im Kaiserreich  
Barbara Beuys   
24,90 
2014 - Hanser , 384 S. 
Sexismus und Emanzipation die Wurzeln der heutigen Diskussion liegen in der Zeit vor dem 
Ersten Weltkrieg. Im deutschen Kaiserreich gewinnen die Frauen an Einfluss und werden 
allmählich zu einem wichtigen Teil des öffentlichen Lebens. Sie sind erstmals berufstätig, sind 
Ärztinnen und Künstlerinnen, arbeiten in Büros und Postämtern und setzen sich für das Wahlrecht 
ein. Frauenvereine bringen Themen wie Sexualität und Scheidung zur Sprache. Doch mit dem 
Ausbruch des Ersten Weltkriegs findet die soziale Revolution ihr vorläufiges Ende. Barbara Beuys 
beschreibt lebendig und anhand vieler Lebensbilder den Ausbruch der Frauen aus dem alten 
Geschlechtermodell. Eine große Erzählung von der Gesellschaft vor hundert Jahren. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 
 
 

 
Stand up  
Julia Korbik   
22,95 
2014 - Rogner & Bernhard ,  250 S. 
Wer heute jung ist, kriegt Pickel und Gänsehaut, wenn das Wort Feminismus fällt. Feminismus 
bedeutet Achselhaare, Kampflesben, Männerhasserinnen, schlechte Laune, Alice Schwarzer. 
Viele denken: Frauen können heute Bundeskanzlerin werden, sie können Maschinenbau studieren 
oder Pilotin werden, Hosen tragen oder Röcke, Kinder kriegen oder es lassen. Also, wozu 
brauchen wir heute noch Feminismus? Die Antwort ist ganz einfach: Wir sind von echter 
Gleichberechtigung noch immer meilenweit entfernt. Solange man Mädchen-T-Shirts mit der 
Aufschrift „In Mathe bin ich nur Deko“ kaufen kann, solange Frauen für die gleiche Arbeit weniger 
Geld bekommen als Männer, solange sie immer noch den größten Teil der Hausarbeit 
übernehmen und die Frage Beruf oder Kinder alleine lösen müssen solange ist noch nicht alles 
gut. Julia Korbik hat ein cooles, radikales Manifest für junge Frauen geschrieben, denn sie sind es, 
die die Welt verändern. Ihr Buch, bestehend aus Text, bunten Bildern und Illustrationen, zeigt, wie 
wichtig es ist, dass wir jetzt nicht einschlafen, sondern aufwachen, damit es nicht erst in hundert 
Jahren Gleichberechtigung gibt, sondern ein bisschen früher. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 
 



 
Die Zukunft von Gender  
Anne Fleig   
29,90 
2014 - Campus Verlag , 243 S. 
Politik der Geschlechterverhältnisse 
Gender-Mainstreaming beschäftigt die Behörden, Gender und Diversity bilden wichtige 
Managementinstrumente global agierender Unternehmen und es gibt wohl kaum eine 
Bildungseinrichtung, die nicht auch Gender-Kompetenz vermitteln möchte. Doch was steckt hinter 
dem Begriff "Gender", wie ist es zu seiner Popularität gekommen? In welchem theoretischen und 
zeithistorischen Kontext ist Gender als Kategorie entstanden, und was ist aus der Unterscheidung 
von Sex und Gender geworden? Welche Folgen hat der häufig ungenaue, ja unbedarfte 
Wortgebrauch für die Geschlechterforschung? Und schließlich: Welche Zukunft hat der Begriff 
Gender? Ausgehend von diesen Fragen entwickeln die Autorinnen des Bandes aktuelle Ansätze 
feministischer Kritik mit dem Ziel, neue interdisziplinäre Perspektiven für die 
Geschlechterforschung zu entwerfen. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 
 
 
 

 
Frauenverbände  
Regina Löneke   
19,90 
2014 - Budrich , 190 S. 
Frauen und Karriere ein aktuelles und kontroverses Thema. Regina Löneke und Helke Dreier 
bringen die Frage nach dem karrierefördernden Potenzial von Frauenverbänden in die Diskussion 
ein. In welchen Bereichen sind Frauenverbände berufs- und karrierefördernd aktiv? Wie werden 
diese Angebote genutzt und im Beruf umgesetzt? Neben positiven  
Faktoren zeigen die Autorinnen auf, wie überkommene Vorstellungen von Weiblichkeit Karrieren 
und Erfolge noch immer beeinträchtigen. 
 
 



 
Frauen auf dem Land  
Annegret Braun   
12,95 
Insel Verlag, 162 S. 
Frauen auf dem Land waren nicht nur für den Haushalt verantwortlich, sie arbeiteten ebenso auf 
dem Feld und im Stall wie die Männer. Es war ein hartes Leben, das nur wenig Raum für eigene 
Entfaltung bot. Doch es taten sich immer wieder auch Perspektiven auf, die Frauen für sich 
nutzten: Sie ließen sich zu Schneiderinnen, Lehrerinnen oder sogar Landärztinnen ausbilden, 
entwickelten Kunstfertigkeit in Handarbeit und Handwerk oder begannen zu schreiben. Die 
Bäuerinnen von heute sind längst in der modernen Welt angekommen und in vielen Bereichen 
erfolgreich tätig. Annegret führt uns durch 150 Jahre Landleben, von damals bis heute. 
 

 
 
Ziemlich feste Freunde  
Susanne Lang   
16,99 
2014 - Blanvalet , 192 S. 
Wie viel Freundschaft braucht der Mensch? 
"Freunde werden aufgrund der Brüchigkeit von Beziehungen immer wichtiger", schreibt Soziologin 
Eva Illouz. "Freunde sind die neue Familie", titelte der STERN schon in den Neunzigern und auf 
den ersten Blick ist es plausibel: Ehen gehen schneller entzwei, Familien zerbrechen, wir gehen 
zum Studieren in die Ferne, ziehen der Arbeit halber ans andere Ende der Republik. Wir müssen 
mobil sein, lassen unser Heimatdorf und alte Freunde zurück, finden neue. Suchen sie uns selbst 
aus, anstatt wie mit der Familie auf immer verbunden zu sein. Sind Freundschaften das Resultat 
moderner, individueller Selbstbestimmung? Susanne Lang unterzieht verschiedene Arten der 
Freundschaft einem Reality-Check, entlarvt Freundschaftsmythen und erklärt, warum der 
Freundeskreis oft die bessere Familie ist. 
77 % der Deutschen haben einen festen Freundeskreis. Im Durchschnitt haben wir 3,3 echte und 
130 Facebook-Freunde. Wer umgeben von Freunden alt wird, hat eine um 22 % erhöhte 
Lebenserwartung. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 



 
Die 3 Versprechen  
Pema Chödrön   
16,99 
2014 - Arkana , 192 S. 
Buddhistische Lebenshilfe für Zeiten, die uns herausfordern. 
Schon in ihrem erfolgreichen Buch "Wenn alles zusammenbricht", hat die angesehene 
buddhistische Nonne Pema Chödrön gezeigt, wie wir in turbulenten Zeiten ruhig und gelassen 
bleiben können. Ihr Lebensthema ist es, den Menschen eine furchtlose, mitfühlende Einstellung 
sich selbst und anderen gegenüber zu vermitteln. So lernen wir, uns mit den eigenen Dämonen 
und der eigenen Unsicherheit anzufreunden. 
In diesem Buch zeigt sie einen konkreten Weg zur Umsetzung. Indem wir uns vornehmen, weder 
mit unseren Gedanken noch unseren Handlungen Leid zu verursachen, indem wir uns darauf 
konzentrieren, den anderen Menschen mitfühlend zu begegnen und schließlich indem wir uns 
dafür entscheiden, die Welt zu umarmen, so wie sie ist, können wir Mitgefühl und Gelassenheit 
finden inmitten der Verrücktheit, die sich um uns herum abspielt. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 
 

 
Die Bauchtänzerin und die Salafistin  
Antonia Rados   
19,95 
2014 - Amalthea , 224 S. 
wei Frauen zwischen Religion und Freiheit 
Seit dreißig Jahren berichtet Antonia Rados aus Krisengebieten in aller Welt. Viel beachtet waren 
ihre engagierten Reportagen über Frauen in der arabischen Welt: über eine junge Iranerin, die sich 
aus Angst vor der Zwangsheirat selbst verbrennt; über die von Muammar al-Gaddafi geschändeten 
Frauen. In Kairo ist sie zwei Schwestern begegnet, die unterschiedlicher nicht sein könnten: Die 
eine provoziert als Bauchtänzerin und Filmstar, die andere lebt als Salafistin nach 
ultrakonservativen Vorschriften. Sie sind keine Ausnahme, sondern zeigen die extremen 
Spannungsfelder, die heute in Ägypten herrschen. 
Das Porträt der beiden Frauen und ihrer Welten ist ein eindringlicher Blick auf eine Gesellschaft, 
die vor der Zerreißprobe zwischen Politik und Islam steht. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 



 

 
Heilige Quellen in Oberbayern  
Dorothea Steinbacher   
24,90 
2014 - AT Verlag  256 S. m. vielen farb. Abb. 
Heilige Quellen, die seit Jahrtausenden als Ursprung allen Lebens verehrt werden, gibt es fast 
überall auf der Welt. Auch in Oberbayern finden wir an den schönsten Plätzen, oft sehr abgelegen 
und versteckt in idyllischer Natur heilige Quellen, deren Ursprünge vermutlich in vorchristlicher Zeit 
liegen und in christlicher Zeit Heiligen, oft der Mutter Gottes, gewidmet wurden. So heissen die 
Quellen bis heute Mariabrunn oder Frauenbrunn, nach dem lokalen Heiligen Ulrichsbrünnl oder 
Mechthildisquelle oder einfach Heilbrünnl oder Fieberbrünnl. Viele dieser Quellen und Brünnlein 
führen heute noch klares, reines Wasser und werden von Menschen aufgesucht, die an die Kraft 
des Wassers glauben und dieses bei Krankheiten oder vorbeugend anwenden. Ein Führer zu 60 
heiligen Quellen in Oberbayern, mit Sagen, Entstehungsgeschichte, aktuellen Fotos und Angaben 
zur Anfahrt. 
 

 
Wenn ich bei dir bin  
Linn Ullmann   
9,99 
btb , 288 S. 
In Oslo, in einer warmen Sommernacht tanzen Martin und Stella auf dem Dach eines 
neunstöckigen Hauses, fordern sich gegenseitig heraus, balancieren auf der Kante. Kurz liegen sie 
sich in den Armen, dann fällt Stella hat ihr Mann versucht, sie zu halten, oder hat er sie gestoßen? 
Aus verschiedenen Blickwinkeln erzählt Linn Ullmann die Geschichte der rätselhaften Stella, lässt 
Augenzeugen, Stellas Töchter, einen alten Freund und die ermittelnde Polizistin zu Wort kommen 
und flicht Träume, Erinnerungen und Legenden mit ein in diesen magischen Roman über die Liebe 
und das Leben. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 
 



 
Die blinde Kommissarin  
Patrizia Rinaldi   
8,99 
2014 - Ullstein TB , 224 S. 
Hochsommer in Neapel. Blanca Occhiuzzi, Hauptkommissarin der örtlichen Polizei schön, 
charismatisch und von Geburt an blind wird immer dann gerufen, wenn ein Fall aussichtslos 
erscheint. Als der bekannte Musiker und Lebemann Vittorio Vialdi ermordet wird, gibt es viele, die 
ein Motiv haben. Zu viele. Ein Fall für Blanca und ihr besonderes Gespür für menschliche 
Abgründe. Lüge und Täuschung: Niemand macht der Kommissarin etwas vor. Diese Gabe bringt 
oft den Erfolg. In diesem Fall bringt sie Blanca jedoch in höchste Gefahr. 
 
 

 
Ein jeder Engel ist schrecklich  
Susanna Tamaro   
19,99 
2014 - Piper , 304 S. 
Als Susanna Tamaro geboren wurde, pfiff ein eisiger Wind durch die Strassen von Triest, die 
berühmte Bora. Später dann war es, als habe dieser kalte Wind sich eingenistet in ihrer Familie so 
wenig Herzenswärme und Geborgenheit sollte das ungewöhnliche kleine Mädchen umgeben .... 
Das Kind ist hochsensibel und extrem schüchtern. Hübsch ist es auch nicht. 
Vom Bruder fast sadistisch gequält, von den Eltern weitgehend vernachlässigt - Susanna Tamaros 
Triester Kindheit ist alles andere als glücklich. Was das junge Mädchen rettet, ist die Liebe zur 
Literatur und die Entdeckung, dass die Welt (trotz allem) einfach überwältigend schön ist. Ein 
autobiographischer Roman, der erzählt, wie Susanna Tamaro zu einer so wunderbaren 
Schriftstellerin und einem so besonderen Menschen wurde. 
Auch als E-BOOK erhältlich. 
 


